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Angesagt! 
Was Sie wissen sollten über Trends, die Szene und Kuriositäten in Marokko 
 
Eisdielen 
Der Treffpunkt von Marokkos schicker Jugend! In den Neustädten von Marrakech, Fes, 
Rabat und Casablanca finden sich schicke Eisdielen, in denen die Jugend vor allem in den 
Abendstunden das kalte Vergnügen genießt. Doch das können sich nur die wenigsten 
leisten, denn die Eisbecher sind teuer! Wer also nicht über das notwendige Kleingeld verfügt, 
begnügt sich mit einem Kaffee oder sitzt auf Mofas und Fahrrädern vor der Eisdiele und gibt 
sich cool. 
 
Fußball 
Seit Marokko sich für die WM 2010 beworben hat ist im Land ein wahres Fußballfieber 
ausgebrochen. Fußball wurde zur wichtigsten Sportart erklärt. Der Coup d’Afrique, das 
afrikanische Pendant zur EM, ist ein großes Ereignis und wer als junger Mann etwas auf sich 
hält, beherrscht das runde Leder. Überall im Land finden sich jugendliche Kicker auf freien 
Plätzen. Fußball, einst der Sport der Armen, ist so zum Modesport geworden und jeder noch 
so kleine Fußballer hofft eines Tages auf den großen Erfolg in der Nationalelf. 
 
Internet 
Wie Pilze schießen Cyber Cafés aus dem Boden. Die marokkanischen Jugendlichen 
scheinen süchtig danach zu sein. Es ist das Tor zur großen weiten Welt! Einige spielen nur 
an den PC’s oder surfen durchs Netz. Andere nutzen das Internet zur Partnersuche in 
Europa. 
Emailadressen von Usern, die sich nach abgerufener Mailbox nicht ausgeloggt haben, sind 
für alle, die den Computer anschließend benutzen, sichtbar. So können marokkanische 
junge Frauen per Mail mit einem potentiellen Zukünftigen in Kontakt treten. Der Wunsch, 
nach Europa zu kommen nimmt also seltsame Wege und ist – dank Internet – nicht selten 
von Erfolg gekrönt! 


